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Vorwort
Dass auch eher weniger positive 
Schlagzeilen von Nutzen sein und 
ein Land auf die mediale Landkar-
te setzen können, haben 2008 die 
Finanzkrise in Island und der Aus-
bruch des Eyjafjallajökull 2010 zur 
Genüge bewiesen. Denn während 
ein Flug in den Süden Europas fast 
genauso lange dauert wie der Flug 
nach Island, haben viele Europäer 
doch das Gefühl, Island wäre deut-
lich weiter entfernt. Im Denken 
vieler liegt die Insel ganz weit weg, 
quasi fast am Nordpol. Es ist zwar 
korrekt, dass Reykjavík offiziell die 
nördlichste Hauptstadt der Welt ist, 
doch liegt tatsächlich nur ein klitze-
kleiner Teil des Landes über dem 
nördlichen Polarkreis. Das Land ist 
Kontinentaleuropa also in Wahrheit 
viel näher, als mancher vermutet, 
zumindest seit man einfach ins Flug-
zeug steigen kann, um dorthin zu 
kommen.

Und doch wissen viele nur wenig 
über das Leben und die Bewohner 
auf der Vulkaninsel im Norden, 
auch wenn es für sie gleichzeitig ein 
Sehnsuchtsort ist, vor allem weil es 
in den letzten Jahren bereits unzäh-
lige spannende Berichte über die 
raue und teilweise noch unberührte 
Natur Islands gab. Letztendlich ent-
scheiden sich doch mehr Reisende 
für die wärmeren Ziele im Rest der 
Welt und nur die wirklich Interes-
sierten packen für den Sommer-
urlaub Anorak, Mütze, Schal und 
Handschuhe ein – da man tatsäch-
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lich damit rechnen muss, dass die Temperaturen auch im Sommer unter 
zehn Grad Celsius fallen – und machen sich auf den Weg zu einem Aben-
teuer im Norden Europas.

Island ist geologisch gesehen ein sehr junges Land, das sich gerade erst 
entwickelt, weshalb hier heiße Quellen, Erdbeben oder sogar Vulkan-
ausbrüche vorkommen und man nicht von einer üppigen, grünen Natur, 
sondern einer kargen, schroffen Lavalandschaft begrüßt wird, sobald man 
isländischen Boden betritt. Es sind der offene Horizont, der einen weiten 
Ausblick bietet, die schroffen Felsen, kahle Lavafelder, schwarze Sand-
strände und Sandwüsten, welche die Landschaft bestimmen. Und natür-
lich prägt diese Landschaft auch die Menschen, die in ihr leben. Es handelt 
sich bei den Isländern schon um ein ganz besonderes Volk. Auch wenn 
sie, zumindest was ihre Anzahl betrifft, eher bescheiden daherkommen. 
Denn mit 353.070 Einwohnern (Stand 1. Januar 2018) leben hier etwa 

5
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n Warten auf die Rückkehr der isländischen Fußballnationalmannschaft nach 
ihrer erfolgreichen Teilnahme an der EM 2016. Im Zentrum Reykjavíks hat sich 
ein durchaus beachtlicher Prozentsatz der isländischen Gesamtbevölkerung 
versammelt.
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so viele Menschen wie in Bielefeld oder Wuppertal, oder in Genf und 
Lausanne beziehungsweise Linz und Salzburg zusammengenommen. Erst 
wenn man sich dies vor Augen hält, kann man verstehen, was die Men-
schen hier geleistet haben und noch immer leisten. Wie es ein Land mit so 
wenigen Einwohnern schafft, ein Gesundheits- und Sozialwesen zu orga-
nisieren und auch in Krisenzeiten irgendwie aufrechtzuerhalten, und wie 
direkt abhängig die Gesellschaft dabei von wirtschaftlichen Entwicklungen 
ist, wird in diesem Buch thematisiert.

Wenn die Inselbewohner auf den ersten Blick auch etwas verschlossen 
oder eigenartig erscheinen mögen, wird man auf seiner Reise doch auf 
viele liebenswürdige, gastfreundliche und hilfsbereite Menschen treffen, 
vorausgesetzt, man nimmt sich die Zeit für einen Plausch. Praktische Ver-
haltenstipps sollen verhindern, dass man als Besucher in Fettnäpfchen tritt, 
die einem das Leben schwer machen können.

Und letztendlich verwundern die Eigenarten der Isländer, die den Le-
sern in diesem Buch nähergebracht und erklärt werden sollen, nicht so 
stark, wenn man bedenkt, wie ein Leben beeinflusst wird, das man jahr-
hundertelang abgeschieden und weit weg vom Rest der Welt auf einer In-
sel mit besonderen klimatischen Bedingungen geführt hat. Die Geschich-
te der Isländer war oft genug vom Kampf ums bloße Überleben geprägt. 
Im Geschichtskapitel wird deutlich, welchen Einfluss diese Erfahrungen 
darauf haben, wie sich die Isländer in einer modernen Weltordnung se-
hen. Und auch im modernen Island bleibt das Leben von den Extremen 
des Wetters sowie den langen Tagen im Sommer und langen Nächten im 
Winter geprägt und spielen Feste und Bräuche, die auf den alten germa-
nisch-heidnischen Glauben zurückzuführen sind, noch eine wichtige Rolle 
im Jahresrhythmus.

Sehr viel Freude wird den Besuchern die scheinbar unerschöpfliche Kre-
ativität der Inselbewohner bereiten. Wohl nirgendwo sonst gibt es gemes-
sen an der Einwohnerzahl so viele Musiker, Künstler und Schriftsteller wie 
in Island, weshalb das Angebot an Festivals, Aufführungen, Lesungen und 
Ausstellungen auf hohem Niveau erstaunlich vielfältig ist und man manch-
mal im hintersten Winkel des Landes die interessantesten Überraschun-
gen erleben kann.

Wir hoffen, dass wir Ihnen diese uns lieb gewordenen Menschen auf die-
ser von den Launen der Natur so geprägten Insel im Nordatlantik mit un-
serem Buch etwas näher bringen können und wünschen Ihnen viel Freude 
beim Lesen.

Sabine Burger und Alexander Schwarz
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die autoren
Sabine Burger und Alexander Schwarz (beide *1964) kommen ursprüng-
lich aus dem Schwarzwald und leben seit vielen Jahren sowohl in Island 
als auch in den Niederlanden. Zum ersten Mal besuchten sie die Nord-
atlantikinsel im Jahr 2004, waren von Land und Leuten sofort fasziniert, 
kamen schnell immer wieder und entschlossen sich schließlich, auch 
auf Island zu wohnen. Daraus resultierten unter anderem die Reisefüh-
rer „City Trip Reykjavík“ und „InselTrip Island“ aus dem Reise Know-How 
Verlag sowie die Website www.inReykjavik.is. Aufgrund ihres Wissens 
über Island und seine Bewohner werden sie inzwischen regelmäßig von 
Fernseh- und Radiosendern im deutschsprachigen Raum um Mithilfe bei 
Programmen gebeten.

Aus ihrer Feder stammen mehrere Artikel und Bücher aus den The-
menbereichen Spracherwerb und Reisen, so auch die Reiseführer „City-
Trip Amsterdam“ und „CityTripPLUS Amsterdam“, die Kauderwelsch-
Sprachführer „Schwäbisch“ und „Duits“ (alle aus dem Reise Know-How 
Verlag) sowie weitere Bücher bei niederländischen (unter anderem „Het 
IJsland van Indriðason“ über die wichtigsten Orte und ihre Bedeutung 
in den Kriminalromanen Arnaldur Indriðasons) und anderen deutschen 
 Verlagen.
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